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Projektauftrag Projekt Xeismobil

	Projekt-Kurzbezeichnung
	Xeismobil verbindet Mensch und Natur

	Kunde
	Xeismobil

	Projektleitung
	Kerstin Götzenbrucker
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Projektziel
	· Zufriedenheit mit bzw. Anregungen der Schüler zum öffentlichen Verkehr zur Schule ( Umfrage an der BHAK/BHAS Eisenerz
· Was versteht man in Eisenerz unter Xeismobil? ( Umfrage an der BHAK/BHAS Eisenerz
· Ideen zur Kreation eines Maskottchens speziell für eine jugendliche Zielgruppe im Alter von 15–17 Jahren
· Überlegungen zur komfortableren Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln

	Projektabgrenzung
	nach Projektende keine Nachbetreuung

	spezifisches Projektmerkmal
	· 2 Umfragen

· Ideen zur Kreation eines Maskottchens

· Präsentation über Xeismobil im Allgemeinen

	Projektstart
	15.10.2004

	Projektende
	10.06.2005

	Projektteam-Mitarbeiter
	Sabrina Oberegger, Michael Stoll

	geschätzter Zeitaufwand
	230 Stunden

	Die Projektmitarbeiter und der Projektbegleiter erklären durch ihre Unterschrift, dass sie die obigen Punkte gemeinsam festgelegt haben und sich bemühen werden, bei der Realisierung bestmöglich mit- und zusammenzuarbeiten.

	Namen der Mitglieder
	Datum
	Unterschrift

	Kerstin Götzenbrucker
	
	

	Sabrina Oberegger
	
	

	Michael Stoll
	
	

	Mag. Robert Steigberger
	
	

	Der Projektauftraggeber erklärt sich durch die Unterschrift bereit, dass er die obigen Punkte akzeptiert und die Durchführung des Projektes garantiert.

	Auftraggeber
	Datum
	Unterschrift

	Werner Huber (Xeismobil)

	
	



Projektantrag Projekt Xeismobil

	Projekt-Kurzbezeichnung
	Xeismobil verbindet Mensch und Natur

	Kunde
	Xeismobil

	Projektleitung
	Kerstin Götzenbrucker

	Projektziel
	· Zufriedenheit mit bzw. Anregungen der Schüler zum öffentlichen Verkehr zur Schule ( Umfrage an der BHAK/BHAS Eisenerz
· Was versteht man in Eisenerz unter Xeismobil? ( Umfrage an der BHAK/BHAS Eisenerz
· Ideen zur Kreation eines Maskottchens speziell für eine jugendliche Zielgruppe im Alter von 15–17 Jahren
· Überlegungen zur komfortableren Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln

	Projektabgrenzung
	nach Projektende keine Nachbetreuung

	spezifisches Projektmerkmal
	· 2 Umfragen

· Ideen zur Kreation eines Maskottchens

· Präsentation über Xeismobil im Allgemeinen

	Begründung, warum dieses Projekt durchgeführt werden sollte
	Da es zur Schonung der Umwelt beiträgt.

	Beziehung zu anderen Projekten
	Originalprojekt Xeismobil

	Projektstart
	15.10.2004

	Projektende
	10.06.2005

	Projektteam-Mitarbeiter
	Sabrina Oberegger, Michael Stoll

	Geschätzter Zeitaufwand
	230 Stunden



Zeitliche Projektabgrenzung und zeitlicher Kontext

	Projektstart:
	15.10.2004

	Fertigstellung des Handbuches:
	10.06.2005

	Präsentation und Übergabe:
	17.06.2005

	Abgabe Gesamtdokumentation:
	10.06.2005

	

	Kalendermäßige Besonderheiten:
	· Schularbeiten, Lernkontrollen, Prüfungen vor Weihnachten (Projektmitglieder überarbeitet) Weihnachtsferien (Zeit um auch zu Hause die versäumten Projektaufgaben aufzuholen)

· Schularbeiten, Lernkontrollen, Prüfungen vor den Semesterferien (Projektmitglieder überarbeitet)

· Semesterferien (Zeit um auch zu Hause die versäumten Projektaufgaben aufzuholen)

· Schularbeiten, Lernkontrollen, Prüfungen nach den Semesterferien (Projektmitglieder überarbeitet)

	

	Sonstige Termine:
	Etwaige Stundenausfälle oder unvorhersehbare Krankheiten der Projektteammitglieder bzw. der Projektleiterin könnten die Ausführung der Projektaufgaben gefährden.




	Objektstrukturplan „Xeismobil“

Vorwort
Einleitung
Allgemeine Informationen über Xeismobil

Umfragen:

Bekanntheit von Xeismobil:
Bekanntheit bei Jugendlichen in allen Klassen der BHAK/BHAS
Zufriedenheit mit dem öffentlichen Verkehr:
von Leoben, Trofaiach nach Eisenerz

von Gams, Landl, Hieflau, Radmer nach Eisenerz
Allgemeine Informationen über Xeismobil

Ideen zur Kreation von Werbemitteln:
Ideenfindung zur Kreation eines Maskottchens

Zusammenfassung
Quellenverzeichnis




Umfrage 1:

Was versteht man in Eisenerz unter Xeismobil?
Bekanntheit bei Jugendlichen in der BHAK/BHAS (in allen Klassen)

Hast du vom Projekt Xeismobil schon einmal etwas gehört?
Wenn Ja, erläutere dies kurz!

Wenn Nein, was könntest du dir darunter vorstellen?
(Ein kleiner Tipp: Das Wort Xeis steht für Gesäuse, mobil hat mit Fortbewegung zu tun.)


Ja
 FORMCHECKBOX 

Nein
 FORMCHECKBOX 

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	


Es ist erwiesen, dass Fortbewegungsmittel (wie z.B. Autos, Flugzeuge, Züge, etc.) in großem Maße unserer Umwelt schaden.
Stell dir vor, deine Freunde bzw. Freundinnen planen, auf eine Party zu gehen, die weit entfernt von deinem Wohnort bzw. – deiner Stadt stattfindet.

Welche Art der Fortbewegungsmittel würdet ihr wählen?

 FORMCHECKBOX 

Jeder fährt alleine mit dem Auto bzw. bei Minderjährigen lassen sich die Personen zur Party mit einem eigenen Auto hinbringen.
 FORMCHECKBOX 

Ungefähr vier Personen befinden sich in einem Auto und fahren so mit weniger Autos zu der Party.
 FORMCHECKBOX 

Wir nehmen den Bus bzw. Zug.



Umfrage 2:

Bist du mit dem öffentlichen Verkehr zur Schule zufrieden?

Um auf die letzte Frage der ersten Umfrage zurückzukommen:
Warum benützt du öffentliche Verkehrsmittel bzw. warum nicht?

Ich benütze öffentliche Verkehrsmittel, weil …
 FORMCHECKBOX 

… ich noch keinen Führerschein besitze.
 FORMCHECKBOX 

… meine Eltern nicht immer die Möglichkeit haben, mich irgendwohin zu fahren.
 FORMCHECKBOX 

… es mir billiger kommt als die Benzin- bzw. Dieselkosten.
Ich benütze öffentliche Verkehrsmittel nicht, weil …

 FORMCHECKBOX 

… ich es liebe, mit dem Auto zu fahren.
 FORMCHECKBOX 

… die Bus- bzw. Zugverbindungen sehr schlecht sind.

Stell dir vor, du hast in der ersten Stunde eine Freistunde und möchtest eine Stunde später in die Schule fahren.
Wenn du in Vordernberg, Trofaiach, Leoben oder Eisenerz wohnst, ist das eventuell kein großes Problem, aber kannst du auch später in die Schule fahren, wenn du aus Radmer, Hieflau, Landl oder Gams kommst?
Welche Anregungen bzw. Beschwerden hast du zum öffentlichen Verkehr bzgl. Verbindungen, Chauffeuren, Kosten, etc.?

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	




Gruppendisposition
	Tätigkeit
	Kerstin
	Sabrina
	Michael

	Projektantrag
	
	
	

	Projektauftrag
	
	
	

	Soziale Projektabgrenzung
	
	
	

	Sachliche Projektabgrenzung
	
	
	

	Zeitliche Projektabgrenzung
	
	
	

	Objektstrukturplan
	
	
	

	Verrichtungsorientierter Projektstrukturplan
	
	
	

	Verrichtungsorientierter Projektstrukturplan mit Terminplan
	
	
	

	Meilensteinliste
	
	
	

	Gruppendisposition
	
	
	

	Informationsmaterial
	
	
	

	E-Mail-Anfragen
	
	
	


	Von: 

	Franz Huber <franz@huber-pessler.at>


	Gesendet: 

	Montag, 11. April 2005 12:28:24


	An: 

	<kgoetzenbrucker@hotmail.com>


	Betreff: 

	Projekt Xeismobil
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	Liebes Xeismobil-Projektteam, liebe Kerstin!

Herzlichen Dank für Deine Nachricht und für Eure gute und prompte Arbeit.

Bezüglich der Präsentation  herrscht bei uns mehr Begeisterung und wir

werden Euch eine passende Räumlichkeit anbieten (z.B. Das Infobüro in

Eisenerz) und auch genug ³Wind² machen, damit Eure Arbeit in einem guten

Rahmen die Wertschätzung erlangt, die sie verdient.

Wir werden also für Prominenz und Medien sorgen. Jetzt ist für uns nur

wichtig, wann Ihr präsentieren wollt und was Ihr an Infrastruktur braucht.

Lg Franz Huber

------------------------

huber & pessler oeg

kleegasse 3/1

tel. +43/316/848966-0

fax dw 11

isdn dw 16

franz@huber-pessler.at
www.huber-pessler.at 



	


	Von: 

	Franz Huber <franz@huber-pessler.at>


	Gesendet: 

	Montag, 29. November 2004 13:02:01


	An: 

	<kgoetzenbrucker@hotmail.com>


	Betreff: 

	Xeismobil_Schulprojekt
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	Hallo Frau Götzenbrucker, hallo Projektteam Xeismobil!

Danke für die Nachricht und der Mitarbeit am Projekt Xeismobil.

Wir sind schon gespannt auf Eure Umsetzung. Bei Fragen sind wir gerne bereit

zu helfen.

Liebe Grüße

Franz Huber

Projekt Xeismobil (Marketing und Werbung)

------------------------

huber & pessler oeg

kleegasse 3/1

tel. +43/316/848966-0

fax dw 11

isdn dw 16

franz@huber-pessler.at
www.huber-pessler.at 



	


	Von: 

	Erwin <e.michenthaler@huber-pessler.at>


	Gesendet: 

	Freitag, 15. April 2005 11:31:32


	An: 

	kgoetzenbrucker@hotmail.com


	Betreff: 

	Präsentation
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Liebe Kerstin!

Wir möchten euch natürlich nicht überfordern und die Präsentation soll auch nicht in einer spannungsgeladenen Atmosphäre stattfinden wie sie vielleicht bei einer Matura oder bei der Millionenshow herrscht. Eure Präsentation wäre ja eingebettet in ein Pressegespräch, wo das Projekt Xeismobil kurz vorgestellt wird, wo wir auch Stellung dazu nehmen wie wichtig es für uns ist, dass sich Jugendliche daran beteiligen, gerade als selbst Betroffene.

Kurzum: Bei der Präsentation stehen wir mit euch 3 ohnehin zu sechst vorne und plaudern ohne Stress auf die Presse ein. Wir sind also nicht nur in der Überzahl, sondern wir wissen auch mehr und haben, was wir zu sagen haben auch in einer Pressemappe vorbereitet. Es ist also keine Prüfung, sondern wir versorgen die Öffentlichkeit mit Informationen, die für die Region wichtig sind. Außerdem soll man nicht vergessen, dass die Presse ja auch nur aus freien Mitarbeitern besteht, die ein kärgliches Dasein fristen und froh über jede zusätzliche Zeile sind, die sie schreiben können. Und Politiker ³schwitzen² meist viel mehr, wenn sie etwas vortragen. Auch Lehrer sind übrigens außerhalb der Schule viel nervöser. Wir haben euch ja kennen gelernt und ihr habt eine professionelle und kompetente Arbeit

geliefert, deren Inhalt ihr jederzeit überall zeigen könnt. Der Tag der

Präsentation soll euch Lust auf mehr machen, die Wichtigkeit eurer Arbeit zu

zeigen, auch den Genuss kennen zu lernen, Wissen mitzuteilen und etwas zur

regionalen Entwicklung beizutragen.

Und vor allem, durch Eure Untersuchung tretet Ihr auch uns in den Hintern das Projekt Xeismobil erfolgreich voranzutreiben. Also überlegt Euch das noch mal mit der Präsentation im Infobüro und wir machen Euch noch einen konkreten Vorschlag, wie die ganze Sause vonstatten gehen soll. Die Präsentation soll ja eher ein lockeres Infogespräch sein, so wie wir uns das letzte Mal unterhalten haben und kein Finalspiel in der Champions League, wo selbst den größten Stars die Nerven flattern. Übrigens, was heißt das wir sind ³nur² Schüler, Schüler sind wir alle auf diesem Planeten und die hierarchische Ordnung:

Lehrer-Schüler hat sich längst aufgelöst in: Wer etwas weiß, der unterrichtet die, die das

nicht wissen. Und in unserem Fall wisst Ihr etwas, was wir noch nicht

wissen. Insofern unterrichtet Ihr uns über Eure Forschungsergebnisse.

Also be cool und viele Grüße

Franz Huber & Erwin Michenthaler

(Huber & Pessler)
Kerstin Götzenbrucker, Sabrina Oberegger, Michael Stoll


